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8. IFB-Symposium

1. Allgemeines
1.1. Normentitel: 

ON B3691 Planung und Ausführung vonON B3691 „Planung und Ausführung von 
Dachabdichtungen“

1.2. Bearbeitungszeit(horizont):
Bearbeitungsbeginn Anfang 2010Bearbeitungsbeginn Anfang 2010 
geplante Veröffentlichung Sommer 2012
Status quo  Vorschlag vom Jänner 2012Status quo  Vorschlag vom Jänner 2012
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2. Anwendungsbereich
2.1. Planung und Ausführung von 

Dachabdichtungsaufbauten mit Bahnen,Dachabdichtungsaufbauten mit Bahnen, 
Planen und Flüssigabdichtungen. 

2 2 Enthält ferner Bestimmungen über2.2. Enthält ferner Bestimmungen über 
- Dachneigungen 

i U ü d- geeignete Untergründe 
- Angaben zu An- und Abschlüssen
- Ausbildung von Fugen
- Wartung u Instandhaltung
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2.3. Die Verfahrens- und Vertragsbestimmungen 
für die Ausführung von Dachabdichtungenfür die Ausführung von Dachabdichtungen 
sind in der ÖNORM B 2220 geregelt.

2 4 Dächer mit einer Nutzungsdauer von2.4. Dächer mit einer Nutzungsdauer von 
weniger als fünf Jahren sind nicht 
Gegenstand der ÖNORM B3691Gegenstand der ÖNORM B3691

2.5. Beläge und Begrünungen werden nicht 
lgeregelt 

2.6. Befahrbare Abdichtungsflächen, mit 
Ausnahme befahrbare Dachflächen, werden 
in der RVS 15.03.12 geregelt.
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2.7. Zuordnung der abzudichtenden Bauteile
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3.  Aktuelle Änderungen
3.1. ersetzt die ÖNORMEN B 7220 und B 6253 
3.2. Schadensfolgeklasse und Nutzungsdauer3.2. Schadensfolgeklasse und Nutzungsdauer 

analog zur ÖNORM EN 1990 definiert
3 3 Produktprüfungen sind nicht mehr3.3. Produktprüfungen sind nicht mehr 

Gegenstand der ÖNORM 3691
3 4 Normative Verweise bspw zu3.4. Normative Verweise  bspw. zu 

Entwässerungsdimensionierung, Bauphysik, 
Wärmeschutz Windlaststatik SchneelastWärmeschutz, Windlaststatik, Schneelast, 
Bauspenglerarbeiten, Holzbauarbeiten
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4. Aktueller Bearbeitungsstand
4.1. Änderungen bei Dachaufbauten
4.2. Nutzungskategorien4.2. Nutzungskategorien
4.3. Gefälle
4 4 Anforderungen an den Untergrund4.4. Anforderungen an den Untergrund
4.5. Abdichtungsmaterialien
4.6. An- Abschlüsse
ACHTUNG WICHTIGER HINWEIS:ACHTUNG WICHTIGER HINWEIS:

Die nachfolgend angeführten Angaben sind nicht 
verbindlich und können im künftigen Bearbeitungsprozess 

h b ä d t d !
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Ä d b h fb4.1. Änderungen bei Dachaufbauten

Duodach

Plusdach
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Ä d b h fb4.1. Änderungen bei Dachaufbauten

Belüfteter 
Dachraum z BDachraum z.B. 
Dachboden

BelüfteteBelüftete 
Dach-
konstruktion 
mit Unterdachmit Unterdach 
(ON B 4119)
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2 k4.2. Nutzungskategorien
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4.3. Gefälle

• erwartende Durchbiegung und Formänderung des 
Untergrundes berücksichtigt  Regelfall mind. 2 % 

• erwartende Durchbiegungen und Formänderungen des 
Untergrundes nicht berücksichtigt  Gefälle mind. 3 %
B i kl i flä hi Q fäll b i h (G fäll k il ) d f• Bei kleinflächigen Quergefällebereichen (Gefällekeile) darf 
das Regelgefälle um 1 % reduziert werden 
Durch Nahtüberdeckungen und zulässigen Toleranzen im• Durch Nahtüberdeckungen und zulässigen Toleranzen im 
Untergrund kann eine Anstauung von Niederschlagswasser 
nicht verhindert werden.nicht verhindert werden.
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4.4. Anforderungen an den Untergrund 
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4.5. Abdichtungsmaterialien
• Abdichtungen mit Bitumenbahnen• Abdichtungen mit Bitumenbahnen

Anforderungen der ÖNORM B 3660 Tabellen 3, 5 bis 8
• Thermoplastische Kunststoffdichtungsbahnen• Thermoplastische Kunststoffdichtungsbahnen

Anforderungen der ÖNORM B 3663 Tabelle 1 bis 8
• Elastomere Kunststoffdichtungsbahnen od Planen• Elastomere Kunststoffdichtungsbahnen od. Planen

Anforderungen der ÖNORM B 3663 Tabelle 5 bis 8
Flüssig a f bringende Dachabdicht ngen• Flüssig aufzubringende Dachabdichtungen

ungesättigte Polyesterharze (UP) K1 1,8mm
P l th h (PUR) 1K 2K K2 2 1Polyurethanharze (PUR) 1K, 2K K2 2,1mm
Reaktive Polymethylmethacrylatharze (PMMA)K3 2,4mm
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4.5.1. Mindeststärken
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b hl4.6. An- Abschlüsse 
an aufgehende Bauteile und Türen
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4.6. An- Abschlüsse 
an aufgehende Bauteile und Türeng
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4.6. Anschlüsse 
an z.B. Geländersteher, Lüftungsrohrean z.B. Geländersteher, Lüftungsrohre
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Zur Erinnerung……..
• Normen definieren den Mindeststandart 

• Nur weil eine z.B. Anforderung nicht in 
der Norm beschrieben wird bedeutet dies 
noch lange nicht, dass man z.B. diese 
Anforderung nicht erfüllen muss wennAnforderung nicht erfüllen muss, wenn 
damit die gewöhnlich zu voraussetzende 
Funktionstauglichkeit gesichert wird!!!Funktionstauglichkeit gesichert wird!!!
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